
Das Drispenstedt-Lied 
Text und Melodie : Reinhard Rössig 

 

1. 

Wenn wir durch Drispenstedt, 

durch unsern Stadtteil zieh´n, 

vom Flugplatz bis zur Autobahn, 

bleib´n auf der Brücke steh´n; 

wenn wir von dort aus voller Träume 

in die Ferne sehn, 

dann möcht´ ich geh´n. 

 

Refrain : 

Bleib steh´n und öffne deine Augen 

fürs Schöne, fürs Gute 

im Stadtteil,  wo du lebst ! 

Glaub nicht, dass dies' woanders nur 

und nicht zu haus man hätt´! 

Viel Schönes und viel Gutes 

gibt's auch in Drispenstedt ! 

 

2. 

Im Grünen modern wohnen 

kannst´ bei der gbg; 

kannst´ Bäume, Sträucher, Rosenbeet´ 

vor deinem Fenster seh´n. 

Von Kleingärten und Grüngürtel 

umrahmt von Feldern weit 

zu jeder Zeit. 

 

Refrain : 

Bleib steh´n... 

 

3. 

Berlin, wie uns bekannt ist, 

liegt an der schönen Spree 

und ziert sich unter anderem 

mit einem Müggelsee. 

Ein solcher liegt auch - kleiner nur - 

gleichnamig und adrett 

in Drispenstedt. 

 

Refrain : 

Bleib steh´n… 

 

4. 

Frische Kinderstimmen 

erklingen überall; 

Hüpfen, Klettern, Schaukeln, Laufen 

mit und ohne Ball; 

Spiel, Erlebnis und Erholung 

gibt´s für Klein und Groß. 

Hier ist was los! 



 

Refrain : 

Bleib steh´n… 

 

5. 

Der Mittelpunkt für Jung und Alt 

ist unser Stadtteilltreff, 

wo´s Essen gibt und auch Kultur, 

Klön', Feiern, manches Fest, 

Theaterspiele, Tanz, Gesang, 

auch international, 

ist hier normal ! 

 

Refrain : 

Bleib steh´n… 

 

6. 

Bürgersinn, den gibt es hier 

seit 8 mal 100 Jahr´n. 

Mitmachen und zupacken 

konnten uns´re Vorfahr´n. 

Wenn sie uns Vorbild bleiben, 

schließ´ ich drauf jede Wett´ : 

Dann lebt in 1000 Jahren noch 

unser Drispenstedt ! 

 

Refrain : 

Bleib steh´n… 

 

 

 

 

 


